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Wanderung am Sonntag, 12. Mai 2024  
 

Dreimühlen 
der wachsende Wasserfall in der Eifel  

 
Die Eifel ist eine wunderschöne hügelige Landschaft mit 
vielen Bächen, umrandet von Wald, Wiesen und Feldern und 
– sehr schön auf Wanderschaft zu erkunden! 
Was wir dann auch gerne auf unserer Ski-Club Wanderung 
am 12. Mai zwischen Kerpen (Eifel), Walsdorf, Niederehe 
und Nohn selbst erleben möchten.  
 
Über einigen sanfte „Hügel“ führt uns der Weg, von denen wir 
bei klarer Sicht über weite Teile der Eifel mit ihrer schönen 
Natur blicken können.  
 

Zwischen manchen dieser sanften Wellen verbirgt sich dann 
aber auch schon mal etwas „Ruppigeres“. Die Eifel ist bekannt 
dafür, dass dort auch Baumaterialien gefördert werden. So 
können wir durch einen Stollen hindurch zu einem tiefen, fast 
kreisrunden Felskessel zu einem Basaltschlot eines alten 
Vulkans in einen wirklich beeindruckenden Basaltsteinbruch 
gelangen. Auch der liebevoll benannte „Marmorsteinbruch“ 
liegt potenziell auf unserem Weg. Aber eben dazwischen die 
eher sanfte Eifellandschaft mit zahlreichen idyllischen Bächen. 

 
Etwas karger ist dann wieder ein Kalkhöhenzug, der sich den 
Beinamen „die Toskana der Eifel“ erworben hat. Hier wird der 
Wald abgelöst durch Magerwiesen, auf denen viele 
verschiedene kleine Blümchen ihr Gesicht in die Sonne recken 
– und – eben Toskana mäßig wirklich diverseste 
Wacholdersträucher. 
Entstanden sind sie nachdem die Bauern in diese Gegend ihre 
Waldwirtschaft auf Schafzucht umgestellt haben. Die Schafe 
haben alles dort für sie Schmackhafte immer wieder 
abgegrast. Der jungen Wacholder war es wohl nicht – und so 
konnten sie sich dort stattliche Wacholderbüsche und -sträucher entwickeln. 

 
DAS Highlight der Wanderung aber ist der Dreimühlen Wasserfall!!! 
Er ist mit Recht wohl der interessanteste Wasserfall der gesamten 
Eifel – kurios und einmalig!  
Man kommt aus dem Staunen nicht heraus, wenn man unten vor ihm 
steht und beeindruckt um ihn herum geht.  
An vielen verschiedenen Stellen plätschert Wasser an dem mit 
komplett dichtem Moos bedeckten Felsen herab – in mehreren 
Strömen, kleinen Rinnsalen, Tropfen – alleine für sich oder auch so 
dicht nebeneinander, dass es wie ein Wasservorhang aussieht – ein 
kurioses und einfach faszinierendes Schauspiel der Natur! 



  
Wenn auch, wie so oft, seine Entstehung auf einen Eingriff 
der menschlichen Hand zurückzuführen ist – einmalig! 
 
So gegen 1912 fasste man 3 Quellflüsse beim Bau einer 
Bahnstrecke zu einem künstlichen Bach zusammen, dem 
Mühlenbach. Man leitete ihn unter der Bahnstrecke durch 
über eine "Geländestufe", von wo aus das Wasser in den 
Ahbach floss. 
 
Das stark kalkhaltige Wasser verursachte dann das Phänomen, dass wir nun bestaunen 
können. 
Durch die ständige Feuchtigkeit haben sich Moose komplett über den Felsen angesiedelt 
und, vereinfacht ausgedrückt, durch den Kalk im Wasser wird das Moos ständig überkrustet 
und bildet so fortlaufend neues, poröses Sintergestein – was einen jährlichen Zuwachs von 
etwa 10 cm (!) verursacht. 
Derzeit fällt das kalkhaltige, kalte Wasser über eine Breite von etwa 12 m und ca. 4 bis 6 m 
tief in den Ahbach. 
  
1938 wurde der Dreimühlen Wasserfall zum Naturdenkmal erklärt. 
 
 
Streckenlänge: ca. 15,5 km  
Dauer insgesamt: ca. 5-6 Stunden bei Einkehr unterwegs 
Profil: gut begehbar, alle möglichen Wegeformen 
Schwierigkeitsgrad: hochwertige, abwechslungsreiche, anspruchsvolle Tour mit einigem 

Auf und Ab.  
Höchster/tiefster Pkt: ↑560m ↓379m  
Auf-/Abstieg: 400 m 
Mitnahme: Auf dieser Tour ist das Tragen von festen Schuhen angeraten!!!! 

Auch eine Unterstützung von Wanderstöcken könnte hilfreich sein!  
Wie immer, sollte auch für ausreichende Verpflegung und Getränke im 
Rucksack gesorgt sein. 

 
Treffpunkt und Start:   12.05.2024  um 10:30 Uhr  
Parkplatz an der K59 zwischen 54578 Kerpen (Eifel) und 54579 Niederehe am 
Steinbruch 
 
Mitfahrgelegenheiten können unter- und/oder miteinander geregelt werden, gerne bieten wir 
hier auch Unterstützung an. 
https://www.google.de/maps/place/Steinbruch+Niederehe/@50.3134744,6.741581,16z/data=
!4m6!3m5!1s0x47bfb172e826c067:0x3a152643c9eedd36!8m2!3d50.3134744!4d6.7467308!
16s%2Fg%2F11ll56qv_7?entry=ttu 
 

 
Bitte Anmeldung bis 04.05.2024 auf unserer Homepage. 

 
 
Wanderführung: Uschi Prigge & Jamie, Tel.: 02222 / 977 00 25 – 0170 / 54 59 0 59  
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